
KUNST STA(d)TT BAD
Das Annaberger Jugendstil-Stadtbad als Zentrum 
für zeitgenössisches Design und Kunsthandwerk

Annaberg-Buchholz

Volksbad, Jugenstil 
Das Annaberger Stadtbad wurde als Volksbad 1906 in der Zeit des Jugendstils erbaut. Seit 2001 steht das Bad 
leer. Es wird in den Wintermonaten im Warmhaltebetrieb beheizt, um das denkmalgeschützte Gebäude vor dem 
Verfall zu schützen.

Bewährte Traditionen und zeitgenössisches Design 
Verstreute Schätze ... Viele der kulturellen Schätze des Erzgebirges 
liegen im Verborgenen, in den Werkstätten und Häusern weit verstreut
über die Dörfer und Kleinstädte der Region. Die Schwemme von billig 
hergestellten Plagiaten originaler Erzeugnisse oder qualitativ
minderwertiger Erzeugnisse beeinträchtigt das Image der Region. 

Die gemeinsame Vermarktung und Präsentation einer Auswahl qualitativ 
hochwertiger Produkte würde helfen, dieser negativen Tendenz entgegen-
zuwirken. Der Vorschlag, das Stadtbad als Zentrum für zeitgenössisches 
Design und Kunsthandwerk zu etablieren, hat das Ziel, die lang bestehen-
den regionalen volkskünstlerisch-kunsthandwerklichen Traditionen 
stärker in Bezug zur Gegenwart zu stellen und sie durch neue innovative 
Perspektiven zu ergänzen.  

Vernetzungen und Synergien
Synergien ergeben sich durch die Nähe des Stadtbades zu anderen 
kulturellen Einrichtungen der Annaberger Innenstadt – die größte 
Volkskunstsammlung des Erzgebirges, die „Manufaktur der Träume” 
ist zwei Gehminuten vom Stadtbad entfernt. Markt, Erzgebirgs-
museum, der Studienraum Carlfriedrich Claus und das Adam-Ries-
Museum befinden sich in unmittelbarer Nähe.

Jugendstil-Stadtbad

Historische Badansicht

Historischer 
Überlaufschutz

Dregeno Wackelente, 
O. Häfner · Seiffen

Schwimmbadraum 
mit spielerischer Verwandlung

Illustration Sylvia Graupner
Annaberg-Buchholz

Holzspielzeug,
Hess · Olbernhau

Inventar Schwimmbad
ehemaliges Kassenhäuschen

Schmuck (Anhänger und Ring),
purPur · Annaberg-Buchholz

Aussenansicht Stadtbad 
im Originalzustand
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DER BRUTKASTEN
Künstler | Gestalter | Designer | Grafiker | Architekten
Schmuckgestalter | Modedesigner | Töpfer | Buchbinder
Korbmacher | Schuhmacher | Möbeltischler

Junge kreative Unternehmen

Partizipatorischer Prozess
Um die Idee auf die Beine zu stellen und Mitstreiter für die Umsetzung zu 
finden, haben wir einen breit angelegten Diskussionsprozess zwischen der 
Stadt, den Stadtwerken (Gebäudeeigentümer) und der breiten Öffentlichkeit 
initiiert. Das Ergebnis der Diskussion soll offen sein und zu einer realistisch 
umsetzbaren Idee führen.

Schrittweise Wachstum
Angestrebt ist ein erfolgsabhängiges natürliches Wachsen des Projektes, 
wo schrittweise weitere Investitionen bezüglich baulicher Veränderungen,
denkmalgeschützter Instandsetzung und die Hinzunahme neuer Nutzungen –   
Cafe, Galerie, Ausbau Atelierfläche, Nutzung Schwimmbecken etc., folgen.

Inhaltliche Schwerpunkte sollen sein:
•  Aufbau einer grenzübergreifenden Plattform für erzgebirgische Handwerks-
 produkte und Kreativ-Unternehmen im internationalen Kontext.
•  Internetplattform zur gemeinsamen Vermarktung der erzgebirgischen
 Produkte – „Erzgebirgskaufhaus”.
•  Regionale Kunst-, Design-, Antik- und Trödelmärkte und diverse andere 
 öffentliche Veranstaltungen im Musik- und Theaterbereich.

2015 findet im Stadtbad ein Handwerker,- Design,- und Kunstmarkt statt.

Ateliers, Werkstätten mit Verkauf, Produktions- und Ausstellungsstätten
Räumlich gesehen ist eine Nutzung des Stadtbades als Ateliers und Werkstätten in verschiede-
nen Bereichen vorstellbar. Die erforderlichen Umbauten sollen anfangs mit so geringem Aufwand 
wie möglich durchgeführt werden.
Im Rahmen eines Betreiberkonzeptes sollen die Räume über einen anfänglichen Zeitraum zu ver-
günstigten Mietpreisen Interessierten zur Verfügung gestellt werden, um vor allem jungen Unter-
nehmen einen Anreiz zu geben, sich im Stadtbad niederzulassen.

Historisches Spielzeugauto

Akrobaten, 
Kaden&Kaden Holzgestaltung · Neuhausen

Sitzmöbel vitra · SchweizMurmelbahn,
Kaden&Kaden Holzgestaltung · Neuhausen

Historisches „Männel” Harlekin 
Annaberg-Buchholz

Murmelbahn,
Kaden&Kaden Holzgestaltung · Neuhausen

Historisches „Männel” Harlekin 
Annaberg-Buchholz

Sitzmöbel vitra · Schweiz

Galerie mit Verkaufsräumen 

Arbeitsraum Tischlerei

Schwimmhallenraum mit Designermöbeln, 
Erzgebirgischen Leuchterspinnen (Drechslerei 
am Schwarzwasser, Jöhstadt) und Faltsternen 
(Buchbinderei Kraft, Annaberg-Buchholz)
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